
 

Medienmitteilung 
 
 
 
    Zahlen 2023 

6’500 Tonnen Lebensmittel und Non-Food-Artikel im 
Wert von 45.4 Millionen Schweizer Franken vor dem 
Müll gerettet. 

 

Die Stiftung Schweizer Tafel sammelte im Jahr 2023 6'500 Tonnen Lebensmittel und Non-Food-
Artikel. Das sind 400 Tonnen mehr als im Jahr zuvor. Mit den geretteten Lebensmitteln konnten 18.6 
Millionen Mahlzeiten für armutsbetroffene Menschen zubereitet werden. 

Im Jahr 2023 rettete die Schweizer Tafel 6‘500 Tonnen einwandfreie, aber überschüssige Lebensmittel und 
Non-Food-Artikel vor der Vernichtung. Das entspricht einem Plus von 400 Tonnen gegenüber dem Vorjahr 
(+7 Prozent). Die gespendeten Waren stammen aus dem Detailhandel und aus der Industrie. 
 
Zum Wachstum beigetragen haben die Erschliessung weiterer Detailhandelsfilialen in den Regionen 
Zentralschweiz und Nordwestschweiz sowie die Intensivierung der Zusammenarbeit mit der Migros Aare. 
Die Region Mittelland kooperiert seit Anfang 2023 mit dem Verteilzentrum der Migros in Schönbühl. 
Ausserdem wechselte die Region Mittelland Anfang 2023 den Standort von Flamatt FR nach Kehrsatz BE, 
was zu einer Optimierung der Touren führte. In mehreren Regionen installierte die Schweizer Tafel neue 
Kühl- und Tiefkühlzellen, damit neue Verteilwege erschlossen werden konnten. 
 
In den Regionen Zürich und Romandie entsprach das Ergebnis dem Vorjahresniveau. Grund dafür sind die 
ausgeschöpften Kapazitäten der Stiftung. Ein Wachstum in diesen Regionen wäre nur mit zusätzlichen 
Ressourcen möglich. Die Region Ostschweiz hat sich 2023 neu ausgerichtet und weniger Getränke mit 
jeweils hohen Gewichten eingesammelt. Daraus resultiert für die Region Ostschweiz ein Rückgang von 
20%. 
 
Hohe Nachfrage 
Mehrere Naturkatastrophen, die Strommangellage sowie Gewalt und Kriege zeigten ihre Auswirkungen auf 
die Gesellschaft. Eine der sichtbarsten Folgen ist die steigende Armut und die höhere Nachfrage nach 
Lebensmitteln. Die Schweizer Tafel war bemüht, der hohen Nachfrage der sozialen Institutionen 
nachzukommen. Marc Ingold, Geschäftsleiter der Stiftung Schweizer Tafel: «Wenn wir mehr Lebensmittel 
und Non-Food-Artikel einsammeln und verteilen, ist das einerseits sehr erfreulich. Andererseits steigen 
damit unsere Ausgaben für Logistik, Fahrzeuge und Treibstoffe. Diese Ausgaben müssen gedeckt sein, was 
eine rein spendenfinanzierte Stiftung herausfordert. Tragfähige und neue Partnerschaften sind für uns 
deshalb enorm wichtig.“ 
 
Freiwilliges Engagement 
Eine entscheidende Rolle bei der täglichen Arbeit der Schweizer Tafel spielen die freiwilligen Helferinnen und 
Helfer und Zivildienstleistenden. Durch ihren unermüdlichen Einsatz konnte die Organisation im Jahr 2023 
über 25 Tonnen Lebensmittel pro Tag retten. 
 
Breite Wirkung 
Von der Tätigkeit der Schweizer Tafel, Lebensmittel und Non-Food-Artikel zu verteilen, die vernichtet 
würden, profitieren jährlich tausende armutsbetroffene Menschen. Die Schweizer Tafel liefert ihre Waren 



kostenlos an rund 500 soziale Institutionen wie Gassenküchen, Notunterkünfte oder Obdachlosenheime, die 
mit den Lebensmitteln Mahlzeiten zubereiten. Weitere Abnehmer sind Lebensmittelabgabestellen. 
Menschen mit nachweislich wenig Geld können dort kostenlos oder zu sehr günstigen Preisen ihre 
Einkaufstaschen füllen und so ihr schmales Haushaltsbudget entlasten. 
 
 
Eckdaten 2023 
• Die Schweizer Tafel sammelte im Jahr 2023 rund 6‘500 Tonnen nicht verkäufliche, aber einwandfreie 

Lebensmittel und Non Food-Artikel. 
• Der Warenwert der Lebensmittel und Non-Food-Artikel beträgt 45.4 Millionen Franken. 
 

 
Die Schweizer Tafel bewegt viel: Über 25 Tonnen Lebensmittel und Non-Food-Artikel jeden Tag – von 
grosszügigen Spendern hin zu armutsbetroffenen Menschen. Die Schweizer Tafel sammelt die Waren da 
ein, wo sie überschüssig sind, und bringt sie dorthin, wo sie zum Leben gebraucht werden. Nämlich von 515 
Filialen der Schweizer Grossverteiler zu 500 sozialen Institutionen wie Obdachlosenheimen, Gassenküchen, 
Notunterkünften und Abgabestellen. 

 

Kerzers, 05. Januar 2024 

Weitere Informationen 
Sabrina Munz, Leiterin Fundraising & Kommunikation Schweizer Tafel 
Tel. 079 598 33 72, kommunikation@schweizertafel.ch 
schweizertafel.ch    
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